
sen und Schichten, die unterschiedliche und widersprüchliche Interessen 
vertreten.

Das Ein-Parteien-System wäre nicht in der Lage, diese entgegengesetz
ten Interessen miteinander zu verbinden.

Die Kommunisten sind für das Ein-Parteien-System unter der Bedin
gung, daß es auf dem Marxismus-Leninismus beruht und aus der Ent
wicklung der Revolution selbst in Verbindung mit der politischen und 
sozialen Entwicklung der algerischen Gesellschaft hervorgeht.

Die Kommunisten haben aus diesem Grunde geduldig und leidenschaft
lich für eine Einheitsfront aller patriotischen und fortschrittlichen Kräfte 
gekämpft, und wir werden auch in Zukunft dafür kämpfen! Die Grund
lage des gemeinsamen Programms könnte der Entwurf des Programms 
von Tripolis sein.

Die Kommunisten schlagen vor, daß die FLN diese Einheitsfront dar
stellt, in der die Organisationen ihre Selbständigkeit wahren und im 
Rahmen einer gemeinsamen Disziplin dafür kämpfen, daß unsere Regie
rung dem Neokolonialismus die Stirn bietet, die wichtigsten Reichtümer 
des Landes in Besitz nimmt, an die Bauern Land verteilt, unserer Republik 
einen wahrhaft demokratischen Inhalt und Volkscharakter gibt und eine 
friedliche und antiimperialistische Außenpolitik verfolgt. Dieser Kampf 
wird dem Sozialismus den Weg eröffnen. Es gibt kein Beispiel in der 
Welt, das uns zeigt, daß der Aufbau des Sozialismus mit dem Verbot der 
Kommunistischen Partei begonnen wurde.

Teure Genossen! Ebenso wie wir im Innern unseres Landes eine Politik 
der Einheit verfolgen, werden wir außerhalb unseres Landes weiterhin 
für die Einheit der internationalen kommunistischen und Arbeiterbewe
gung kämpfen. Wir unterstützen voll und ganz den Vorschlag des Ge
nossen Chruschtschow, jede öffentliche Polemik zu vermeiden und es der 
Zeit zu überlassen, die Gemüter zu beruhigen. Wir erwarten von den 
albanischen Führern, daß sie ihre Verleumdungs- und Schmähkampagne 
gegen die Partei Lenins und gegen den Genossen Chruschtschow beenden. 
Die Ursache für unsere Übereinstimmung mit der Kommunistischen Par
tei der Sowjetunion schöpfen wir aus den Lehren des XX. und XXII. Par
teitags, aus den Thesen der 81 kommunistischen und Arbeiterparteien 
und aus der Bestätigung dieser Thesen im Lichte unserer eigenen natio
nalen Erfahrung.

In diesem Zusammenhang gestatten Sie mir, ein Beispiel zu geben: Der 
Algerienkrieg endete mit einem Kompromiß durch die Abkommen von
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